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Mit der Einführung der Ganztagsschule 

-

-
-

verbände und Dachverbände des orga-
-

berg eine Reihe von Herausforde-

größtenteils bestehen: 

-
chende Mitarbeiter für die Schule zu 
gewinnen?

-
-
-

-
schule an den Verein gebunden 
werden bzw. am Vereinssport und 

-

Hürde darstellten und immer noch dar-
stellen.

-
-

tagsschule ist.

Ganztagsschulen mit besonderer 
pädagogischer und sozialer Aufga-
benstellung

-
rinnen und Schüler oder für die Schüle-
rinnen und Schüler eines bestimmten 
Ganztageszuges verpflichtender Ganz-
tagsunterricht an 4 oder 5 Tagen in der 

alle ein Mittagessen und sind bis 16.00 

Nach dem Mittagessen gibt es die un-
terschiedlichsten Nachmittagsange-

-
ser Sport-INFO) aber auch regulärer 
Nachmittagsunterricht und Hausaufga-
benbetreuung.

Ganztagsschulen in offener Ange-
botsform

Ganztagsbetrieb freiwillig und erfor-

Ganztagsschule - eine Herausforderung für Schule 
und Verein
Dr. Norbert Wolf, Berufliche Schulen Bretten 

dert eine für das 
-

Die Schule stellt an 
4 Tagen ein mindes-

-
stunden umfassen-

eines pädagogischen 
Konzepts basieren-
des Ganztagsange-
bot zur Verfügung. 
Dieses enthält zwin-
gend -
tigtes) Mittagessen.

die be-
reits oben beschrie-
benen Nachmittagsangebote.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Seite:
http://www.kultusportal-bw.de/serv-

Evaluation von Schulen im Jugendbe-

-

Württemberg).
-

turen an Vormittagen und Nachmitta-

indem sie sich auf die Suche nach „Eh-

-
-

gebote an den Schulen auf den Nach-

-
simismus aufgenommen. Für viele 
Schulen stellten und stellen die soge-

Schulsportmentoren eine große Hilfe 
dar. Mit einer vierzigstündigen zentra-

einem Sportfachverband erwerben 
diese Schüler einen Grundstock an pä-
dagogischen und sportfachlichen Kom-

Ganztagsgeschehen herangezogen 
werden können. Selbstverständlich 

-
-

geleitet werden. 

Fortbestand der Mitgliedschaft von 
Kindern und Jugendlichen in einem 
Verein löste starken Widerstand in den 

-
ler in einem Ganztagsbetrieb auf viel-

Vereinssport zu beteiligen bzw. ihren 
-

stungssport weiter zu betreiben. Gesi-

von Kinder und Jugendlichen lassen 

Grund von nicht repräsentativen kleine-

-
pekt der Überbelastung und Sättigung 
spiegelt sich natürlich vor allem auch in 
organisierten schulischen Tagesstruk-
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Kinder und Jugendliche für sich zu ge-
-

mit als schwierig zu gestaltender Spa-
gat. 

von kleinen und mittelgroßen Vereinen 
-

für Vereine sehr hoch angesiedelt sein 
müsste. Die Unklarheit und Unsicher-
heit über die Rahmenbedingungen und 

schienen und scheinen hier eine we-
sentliche Rolle zu spielen.

-
che die finanziellen Möglichkeiten hat-

-

-
-

und diese auch an Nachmittagen an ei-
ner Schule einsetzten konnten. 

-

-
-

sportbund) wurden Informationsveran-
staltungen zum Thema Ganztagsschu-
le geplant und durchgeführt. Hier wur-

-

Mentalität festgestellt werden musste.
Um dem Dilemma fehlender Mitarbei-
ter von Seiten der Vereine zu begeg-

den drei Sportbünden erarbeitet und 
zwischenzeitlich auch realisiert. Mit 

-
-

-
sonanz hierauf entsprach den Erwar-

-
den-Württemberg ein Schulsportkon-
gress sowie 2012 eine Fachtagung 
Ganztagsschule des Württember-

-

Nord durchgeführt.
Schulen versuchten durch einen so ge-

Sportvereine und Einzelanbieter für 

-

-

eingependelt. Entscheidungen von 
-
-

arbeitern die Schulen ihr Ganztages-

Schule und dem Erfolg bei der Suche 
-
-

nisationen.
-

führten siebten Evaluation zum Ju-

-

Siebte Evaluation von Schulen im Ju-

-

-

fachspezifischer bis hin zu breit ange-

-

nicht zu verzeichnen.
-

raum für Schüler/innen mehr und mehr 
-

werden und müssen zunehmend in der 

-
te zu erteilenden Unterricht ersetzen. 
Es sollen außerunterrichtliche Sportan-
gebote sein und dies im wahrsten 
Sinne des Wortes. Sie sollen und dür-
fen von bildungspolitischer Seite nicht 
dazu benutzt bzw. missbraucht wer-

-
-
-
-

-
dungspartner dürfen sich nicht verlei-

-
men. Die 2012 vereinbarte und noch 

mit einer Konkretisierung der Rahmen-
bedingungen zur Ganztagsschule zwi-

-
gend und Sport und dem organisierten 
Sport ist hoffentlich wegweisend für 
eine gedeihliche Weiterentwicklung 

-
emberg.
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Gemeinsam zum Erfolg - Eine exemplarische 
Ko operation zwischen Jugendbegleitern, Sport-
verbänden und einer Ganztagsschule 
Petra Hildebrand, Andreas Killer, Dr. Wolfgang Wiegand, Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld

Für die 2006 gestartete gebundene 

-

Einvernehmen zwischen Schule und 

hinsichtlich ihrer pädagogischen Inten-
-

gerichtet ist. Dies wird u.a. in der Form 
-
-

der GTS-Hauptschüler 42 Unterrichts-
-

wiegend im Klassenverband durchge-
führt werden.

-
gischen Konzeption sind die Tech-

-

-

setzungen wurden entsprechende Or-
-

zepte entwickelt. So arbeiten im GTS-
-

-
-

emberg)
1  Volkshochschul-Honorarlehrkraft 

-
rung)

-

42   

Mitarbeiter im Sportbereich tätig. Sie 

Tabelle: 41+26 Stunden) für den GTS-
-
-

meinschaften.
Die nachfolgende Tabelle zeigt eben-

-
gleiter und des Sportpädagogen auf 
die einzelnen Klassenstufen in der 

dass ein Halbtagsschüler normalerwei-
se 3 Wochenstunden Sport erhält. Ein 
Ganztagsschüler nimmt allein im GTS-

-
den und dann noch im GTS-Wahl-
pflichtbereich zwischen 1 und 2 Stun-
den zusätzlich am Sportunterricht teil. 

-
gebote enthalten.)

Klasse

Regel-
Unterricht

GTS-Unterricht Sport-
stunden

gesamt

Arbeitgemein-
schaften

Sport
(Stunden)

Pflichtbereich
Wahlpflicht-

bereich
Gesamt

Sport-/
Schwimmstunden

Sport-
stunden

Schwimm-
stunden

Sportstunden
Sport-

stunden
1a GTS 2/1 2 1 1 2 6 9

Schwimmen
Tischtennis

Judo
Turnen
Schach

2a GTS 2/1 3 1 2 6 9
3a GTS 2/1 2 1 1 4 7
4a GTS 2/1 2 1 1 4 7
1b 2/1 3
2b 2/1 3
3b 2/1 3
4b 2/1 3
5a GTS 2/1 2 4 2 8 11

Schwimmen
Tischtennis

Judo
Schach
Fußball
Rugby

6a GTS 2/1 4 2 6 9
7a GTS 3/0 2 1 3 6
8a GTS 3/0 2 2 5
9a GTS 3/0 2 2 5
5RS 2/1 3
6 RS 2/1 3
7RS 3/0 3
8RS 3/0 3
9RS 2/0 2
10 RS 2/0 2
Gesamt 551) 62) 93) 3 2 10 11 41 96 26
1) Lehrkräfte             2) Jugendbegleiter             3) pädagogische Mitarbeiter

 Jugendbegleiter- und Sportpädagogeneinsatz im Sportunterricht der LUS


